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Fachstelle mira ist erfreut über das Untersuchungsergebnis 
 
Die vom Kanton Zürich in Auftrag gegebene Untersuchung über die 
Förderungswürdigkeit der Präventionsfachstelle mira ist abgeschlossen. mira ist 
erfreut, dass der Kanton Zürich die Fachstelle zur Prävention sexueller Ausbeutung im 
Freizeitbereich auch weiterhin finanziell unterstützen wird. Die aus dem Bericht 
resultierenden Empfehlungen und Auflagen werden von mira begrüsst und sind 
teilweise bereits in der Umsetzung.  
 
Die zuständige Stelle des Kantons Zürich hat mira über die Ergebnisse der Untersuchung 
betreffend die Förderungswürdigkeit informiert. Das Ergebnis der Untersuchung kommt im 
Wesentlichen zu folgendem Schluss: Der Verein mira erfüllt eine anspruchsvolle und 
wichtige Aufgabe, welche auch im öffentlichen Interesse liegt und weiterhin unterstützt 
werden soll. Zugleich wird Verbesserungsbedarf aufgezeigt. So soll z.B. die Vereinsführung 
weiter professionalisiert, ein Qualitätssicherungskonzept eingeführt und ein engerer 
Austausch mit dem Kanton Zürich gepflegt werden. Janine Graf, Geschäftsleiterin der 
Fachstelle mira: „Wir sind froh über das Ergebnis und begrüssen die Empfehlungen.“  
 
mira hat vor dem Untersuchungsbericht bereits verschiedene Massnahmen eingeleitet, 
welche zur Optimierung der Vereinsführung und der Präventionsangebote beitragen sollen. 
So ist beispielsweise geplant, dass die Mitgliederverbände eine aktivere Rolle im Vorstand 
von mira einnehmen. Dieser Vorschlag wurde mit den Verbänden diskutiert und von ihnen 
gutgeheissen. Damit wird u.a. gewährleistet, dass die Präventionsarbeit bedürfnisgerecht 
und praxisnah weiterentwickelt werden kann. Janine Graf dazu: „Wir freuen uns über dieses 
geplante Engagement der Verbände. Schliesslich geht es allen Beteiligten um das gleiche 
Ziel: die kontinuierliche Verbesserung der Prävention sexueller Ausbeutung im 
Freizeitbereich.“   
 
Für Rückfragen: 
Frau Janine Graf, Geschäftsleiterin Fachstelle mira 
Tel.: 079 201 01 96 
Mail: janine.graf@mira.ch 


